Protokoll Sommertagung am 11.06.2022 in Bad Freienwalde/Oder
Zuchtfreund Niemeyer eröffnete um 14.00 Uhr die Sommertagung und begrüsste 24 Zuchtfreundinnen und Zuchtfreunde. 
Zu Ehren der verstorbenen Zuchtfreunde, u.a. Rainer Tomczyk erhoben sich die Anwesenden von ihren Plätzen.

Die vorgeschlagenen Tagesordnungspunkte, welche im Rundschreiben 1/2022 veröffentlicht sind, wurden von den anwesenden Zuchtfreunden einstimmig bestätigt. 

Zu Beginn der JHV wurden durch den Vorsitzenden des KTZV Bad Freienwalde/Oder die organisatorischen Eckpunkte übermittelt.
Bericht des Vorsitzenden 
In seinem Bericht, wurde auf Grund der Situation im vergangenen und zu Beginn diesem Jahres, dieser sehr kurz abgefasst. Die gesamten Grossschauen 2021/22 fielen der Corona Pandemie zum Opfer. Die HSS in Rhede konnte als Erfolg verbucht werden. Er machte auch einige Ausführungen zu den Untersuchungen am Wissenschaftlichen Geflügelhof in Bezug auf die Zwerg-Paduaner. Die Untersuchungen am WGH werden 2023 fortgesetzt. Er bedankte sich besonders bei den Zuchtfreunden Droste und Stengel für die aktive Unterstützung der SV-Arbeit bzw. bei der Herstellung der Rundschreiben, sowie beim Zfrd. Keil für die Vorbereitung und Durchführung der Sommertagung und gratulierte ihm zur Ernennung zum „Bundesehrenmeister“. 
Berichte der Zuchtwarte
Zuchtfreunde Droste, F. Sternberg, W. Sternberg und Brauckmann  ergänzten ihre bereits im Rundschreiben 01/2022 veröffentlichten Zuchtwartberichte. 
Zfrd. Brauckmann ergänzte den im Rundschreiben veröffentlichten Bericht vom Zfrd. Tolle über die Zwerg-Paduanern, welcher bereits im Rundschreiben 1/2022 veröffentlicht wurde. Die Ergänzung erfolgte in Absprache mit dem Zfrd. Tolle
Bericht des Kassierers
Zuchtfreund F. Weidemann hat den Kassenbericht vorgetragen. Er konnte über einen gesunden Kassenstand berichten. Er kritisierte allerdings, dass immer wieder Rückbuchungen erfolgen. Seitens der Mitglieder werden Kontoänderungen vorgenommen und es erfolgt keine Änderungsmeldung an den Kassierer. 
Bericht der Kassenprüfer

Die Zuchtfreunde Paul und Luis Siebold überprüften die Kasse. Beide bestätigten, dass Zuchtfreund Weidemann eine hervorragende Arbeit geleistet hat und es keine Beanstandung gibt. Zuchtfreund P. Siebold stellte den Antrag auf Entlastung des Kassierers und des gesamten Vorstandes. Die anwesenden Zuchtfreunde stimmten dem Antrag zu. 
Wahlen
Zum Wahlleiter wurde Zuchtfreund F. Stengel vorgeschlagen und einstimmig gewählt.
1. Vorsitzenden 
Zum 1. Vorsitzenden wurde Zuchtfreund Norbert Niemeyer wieder gewählt. 
2. Kassierer
Zum 2. Kassierer wurde Max Parduhn einstimmig wieder gewählt. 
Schriftführer und Pressewart
Zum Schriftführer und Pressewart wurde Zfrd. Wilfried Keil einstimmig wiedergewählt.
Zuchtwarte 

Zuchtfreund Günter Droste wurde einstimmig zum Zuchtwart für Seidenhühner wiedergewählt.
Zuchtfreund Frank Sternberg wurde einstimmig zum Zuchtwart für Zwerg-Seidenhühner wieder gewählt. 

Beisitzer Homepage
Zuchtfreundin Kira König wurde einstimmig zum Beisitzer wiedergewählt.
Alle gewählten Zuchtfreunde nahmen die Wahl an. Zfrdn. König hatte im Vorfeld ihre schriftliche Zustimmung erteilt. 

Zfrd. Keil informierte die anwesenden Zuchtfreunde, dass er letztmalig für die Funktion kandidierte und 2025 sich nicht wieder zur  Wahl stellen wird. 
EE und BZA-Angelegenheiten

Zfrd. Droste ergänzte seinen bereits im Rundschreiben veröffentlichten Bericht. 

Im Anerkennungsverfahren befinden sich z.Z. die Zwerg-Holländer Haubenhühner, Weisshaube, khaki und die Appenzeller Zwerg-Spitzhauben, chamois-weissgetupft. Es werden z.Z. die Rassebeschreibungen mit entsprechenden Bildern für die Sichtfreiheit aktualisiert.
Zfrd. Kotte erläuterte nochmals den Werdegang zur Herauszüchtung der khakifarbigen und unterbreitete den Vorschlag, dass beide Züchter ihre Tiere auf  der 141. Deutschen Junggeflügelschau in Hannover zur Anerkennung bringen sollten. 
SV Angelegenheiten, 
HHS 2022 vom 17. – 20.11.in Halle /Saale

Sommertagung und HSS 2023  vom 02. – 04.06. und 09.11. – 12.11.2023  in Nordhorn,

Sommertagung 2024 bei der Familie Siebold in Bad Sooden-Allendorf und die HSS 2024 in Kahla/Thüringen zum 100-jährigen Bestehen des Sondervereins gemeinsam mit den SV der Haubenhühner und seltenen Rassen. 

Sommertagung und HSS 2025 in Süderbrarup und 

2025 „Goldener Siegerring“ in Hannover.
Anträge

Es wurden keine Anträge an den Vorsitzenden gestellt.
Vortrag
Zfrd. Droste stellte alle anwesenden Zuchtfreunde seinen Vortrag, zum Thema „Sichtfreiheit bei Hauben- und schopftragenden Rassen“ vor. Dieser Vortrag ist Bestandteil der VDRP-Tagung 2022 in Bad Tabarz/Thüringen. 
Ehrungen
Zfrd. Stanislaw Roszkowski wird zum Ehrenmitglied des SV ernannt.

Verschiedenes

An der VZV – Tagung 2022 wird der Zfrd. Friedel Schwager bzw. Zfrd. Peter Raisch teilnehmen und Zfrd. Frank Sternberg wird an der VHGW – Tagung   in Essen teilnehmen. 
2024 wird die VZV – Tagung  von  unseren Vorsitzenden Norbert Niemeyer in Rheine organisiert.
Zfrd. Christian Hein wurde zum „Sonderrichter für Seidenhühner und Zwerg –Haubenhühner berufen.
Für die Vergabe der Ehrenbänder auf der HSS wird ab 2022 folgendes festgelegt: 
Es werden je Rassegruppe bis 70 Tiere ein Ehrenband, von 71 bis 140 Tiere zwei Ehrenbänder und ab 141 Tiere 3 Ehrenbänder usw. vergeben werden.
Die Aufgliederung der Rassegruppen lautet wie folgt:
Seidenhühner ohne Bart

Seidenhühner mit Bart
Zwerg-Paduaner,

Zwerg-Holländer Haubenhühner,
Zwerg-Paduaner und Zwerg-Holländer Haubenhühner, gestruppt
Zwerg-Seidenhühner ohne Bart

Zwerg-Seidenhühner mit Bart und 

seltene Rassen incl. Zwerg-Siamesen

Ende der Sommertagung 16.45 Uhr

Wilfried Keil

Protokollführer
